
Filip Charvát schreibt über den tschechischen
Strukturalismus

(E*forum, 27. 10. 2022)

Der neueste Beitrag des deutsch-tschechischen E*forums präsentiert das Buch Herta
Schmids mit dem Titel Literatur als Kunst: Studien zum tschechischen
Strukturalismus, das Birgit Krehl zur Herausgabe vorbereitete und das im Jahre
2019 im Berliner Peter Lang Verlag erschien. „Es heißt, Homer sei blind gewesen und
habe viele Stunden damit verbracht, am Meer zu stehen, um der Brandung zu
lauschen. Dann habe er die Illias geschrieben, mit ihrem endlosen Strom von
Hexametern: Dieses Vorstellungsbild weckt in mir den Gedanken, dass an der
‚Tiefenwirkung der vielschichtigen Materialformen‘ doch etwas dran sein könnte.“
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